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Sir. 6 afltoffr. fd&t*>eiä. $«ttbJ».'3ettnna („SJleifterblatt") i5

Sitetatur«
Heimatjdjnß. ®a§ 3. £)eft ber geitfchrift ,,^eimat=

fchuß" befaßt ficî) mit ben Bielen uttb Arbeiten ber
Hauêforfchung. Slrchiteft ®r. ^>an§ ©dE)roab gibt
in etnem gut illustrierten Slrtifel einen lehrreichen @tn=
blidE in ba§ Paterial, ba§ bie Abteilung für §ausfor=
fchung ber Sd)roet$erifchen ©efeflfchaft für Solfsfitnbe
tn ^lan, 93itb unb Sefdjretbung fammelt, um über bie
Innern unb äußern @ntftehungsbebtngungen ber 53 au er n=

hauëttjpen in ber ©chroeij 2Iuffcf)luß ju geben. ®ie
S3ol!sfunbe erforfc^t roiffenfd)aftltch ba§ SSBerben non
©runbriß unb Sauform, ba§ SSBefen be§ Soben
ftättbigen, beffen praftifche Pflege oon jeher eine

Hauptaufgabe be§ Heimatfchuheê mar. So ergänzen fich
tn ihren Seftrebungen jroei fchroeljerifdfje ©efeßfdjaften,
bie fchon mehrfach oon gemeinfamer Arbeit Seugniê
gaben. — $m gleiten ^cimatfd^u^h^ft mirb in 9Bort
unb SBilb über bie Neubauten berietet, bie nach bem
Sranb oon Unteriberg unb Stuben im Danton Schrot)},
entftanben finb. Sie 2lu§fül)rungen finb nun für ben
SBieberaufbau oon ©ü§ befonber§ ju beachten.

@(hwciîertf(hc SollêbUôltotïjeï. (Pitget.) Qahre§
beriet 1924. Sem foeben in beutfcßer unb fran}öfi=
fd^er Sprache etfchlenenen fünften Sériât über ba§ Fahr
1924 ift ju entnehmen, baß fich SebürfniS nach
SBanberbüdEjereien auch abgelaufenen Fahre in roach=

fenbem Paße geltenb gemacht hat. Surd) bie fieben
ftreisftetlen (Seßln}ona, Sern, ©hur, §retburg, Saufanne,
Sujern unb Bürich) famen 1924 im ganzen 952 Giften
mit 46,279 Sänben }um 33erfanb gegenüber 748 Giften
mit 40,008 Sänben im Sorjajhre. Sa jebe§ burch bie

Stiftung gelieferte Such an jeber ©tation im Sürth-
fchnitt 27*—3 mal ausgeliehen mürbe, beläuft fich bie
burch fämtltdfje SBanberbüchereiftationen oermittelte 9lu§=

leihe auf etma 130,000 Sänbe. Ser ©nbe 1923 er-
öffneten ÄreÜfteße Seßtnjona braute ba§ erfte oofle
Setrtebijahr erfrenliven ©rfolg. Samit lp nun biè

neue Stiftung in aßen Sprach' unb Knlturgebieten unfereë
Saterlanbeë feften Fuß gefaxt. Sie SBirffamfeit ber
Hauptfteße in Sern, beren 9lu§teiheoerfehr in erfter Blnie
bem ©injeloerfanb oon Setuf§= unb Fachliteratur bient,
bemegt fich th befdfjelbenen ©renjen. Soch jeigt
bie Panntgfaltigïett ber Serufëarten innerhalb ber über
bie ganje ©cljroeij jerftreuten Seferfdfjaft, baß bie Svicher»
beftänbe fchon ben oerföhiebenartigften 2Bünfd)en ju ent=

fpredhen oermögen. Sie ©chlagroortoerpichniffe, bie bei
ber Hauptfteße fäuflich finb (beutfch 2 Hefte für 20 unb
30 Wappen; franpfifd) 1 Heft für 20 Stoppen) erleichtern
jebem Senußer eine rafcße 2lu§roaf)t.

Sie ftdh mehrenben 3lnforberungen, bie an bie ©d)roei=
jerifche Solfêbibliothef oon aßen Seiten gefteßt roerben,
oerlangen auch regelmäßig fließenbe ©innahmequeßen.
Sie ©uboentionen oon Sunb, ßantonen unb ©emeinben
reichen nicht au§. @§ ift baher bringenb ju münfchen,
baß immer roeitere Steife, oon ber SBicfjtigfeit einer
aßgemetnen Solfêbilbung überzeugt, ber Stiftung ihr
SBohlrooflen burch ©elbbeiträge unb Südjergefchenfe be=

jeugen. îfustunft jeber SKrt erteilt bie H«uptftefle ^n

Sern (Sierhübeliroeg 11), bie auch Buroenbungen an
©elb unb Süchern mit Sanî in ©mpfang nimmt. (?ßoft=

fchedïonto III/57).
©chroeijerifche ©Uern-Seitfchrift. 2Bie bie ©roß'

mutter ihre @n!el erjiehen unb nicht oerjtehen foß, meldte
Fehlet fie babei am häuftgfien burdh ju große Strenge
ober 9tochftcht begeht, unb rote e§ ihr möglich fetn fann,

IPP" Bei epentutüen Doppelsettdungen oder un
îfchtifltss J!dr»$$«n bitten wir 2« reKlatsieren, mim un-
tätige Hosten in sparen. Die Expedition.

an ber ©rjiehung ihrer ©nfet mitjuroirfen, auch roenn
fid) ihre Ülnf^auungen barüber mit benen ber jüngeren
©enerationen nicht ganj bedien, geigt anregenb unb nuß»
bringenb ein Sluffaß im neuen H^ft 4 ber ©dhroetjer.
©Itern'ßeitfdhrift. ©in anberer Seitrag beleuchtet bie
beibfeitigen Sor= unb 9tocf)teile ber 3lnftalt§= unb Fumi=
lienerjtehung. F^ner finb et ber Sefer tn biefer SRummer
oiele nüßlichen unb einprägfamen 9tatfchtäge für ©Item
unb Sehrer fdhroerhöriger Äinber, fomie für ftißenbe
Pütter. So bilbet auch &fefe3 Ç)eft ber fchön auëge=
ftatteten 3eitfdhrift einen oorjüglidhen Ratgeber für Jîin=
betpflege unb »©rjiehung, bem mir in jeber Familie bie
befte Slufnahme münfdhen.

HIB kr $r«|is. — 50r bie Ataris.
Tragen.

NB. CBerfanfd', Snnfth' nnb 2trbeit«flefndbe roerben
unter biefe SRubriî nicht nnfflenontmen ; berartige îtnjeigen
gehören in ben Snferatenteil beê SBIatteë. — ®en fragen,
roelcbe „unter Sjjiffre" erfd)einen foKen, rooUe man 50 ®té>.
in Parten (für ^ufenbung ber Offerten) unb roenn bie grage
mit 3lbreffe beS gragefteüerg erfd)einen foK, 80 ©tô. beilegen.
ÜBenn feine SBtorfen mitgefchicft beerben, fann bie ftfvage
nicht anfgenomuten beerben.

862. SBer erfteUt ïrâmelaufjûge? Offerten an ®. @chup«
piffer, Sägetei, 9lieberg(att (gütich).

363. SBer ift Sieferant non ®Ia§=®acib(CiegeIn (SSiberfdhroanj'
format)? Offerten unter ©biffre 263 an bie @jpeb.

264. SBer bütte gebrauchte, nod) gut erhaltene ®rehbanf
Sum ®reben non ßols ober (Sifen absugeben (coentuell fHeooloer«
brehbanf) non minbefteng 1,40 m ®rehlänge an? ißrerSofferten
unter ©hiffre 264 an Me ©pneb.

265. SBer liefert ißrofilmeffer nach ßeichnung für £jobel=
mafdjine'' Offerten an mech- SBerïftctte Stift ©inflebeln.

266. SBer hätte einen gut erhaltenen Bebertreibriemen, ca.
127a m lang, lo—20 cm breit, absugeben? Offerten an fRehfate,
gtfcb & ®ie. 31.=®., St. ©aften Oft.

267. ?8er hätte eine gebrauchte, in gutem fich
befinbenbe ®icfehobelmafchine, 600 mm, absugeben? Offerten mit
greifen an Of. Schüttler.Stüfci, SBerfseugfabrtfation, Slieberurnen.

268. SBer hätte absugeben Schilfrohre (nur s« S)acf;,roeclen)
Offerten unter ©hiffre 268 an bie (Sjpeö.

269. SBer hot einen Bufthammer, gebraucht, gut erhalten,
75—100 Silo SBärgemicbt, absugeben? Offerten unter ©hiffre 269
an bie ©ppeb.

270. SBer hätte 2 ältere, gut erhaltene, eleftr. SSentilatoren,
fogen. 3Birtfchaft§'@ntlüftungS»S5entilatoren, absugeben? Offerten
an iß. äTtüllesc'SMancbi, ©ors'OrupoTt, Busern.

WERHZEUG-MHSGHINEN

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
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Literatur.
Heimatschutz. Das 3. Heft der Zeitschrift „Heimat-

schütz" befaßt sich mit den Zielen und Arbeiten der
Hausforschung. Architekt Dr. Hans Schwab gibt
in einem gut illustrierten Artikel einen lehrreichen Ein-
blick in das Material, das die Abteilung für Hausfor-
schung der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde
in Plan, Bild und Beschreibung sammelt, um über die
innern und äußern Entstehungsbedingungen der Bauern-
haustypen in der Schweiz Aufschluß zu geben. Die
Volkskunde erforscht wissenschaftlich das Werden von
Grundriß und Bauform, das Wesen des Boden-
ständigen, dessen praktische Pflege von jeher eine

Hauptaufgabe des Heimatschutzes war. So ergänzen sich

in ihren Bestrebungen zwei schweizerische Gesellschaften,
die schon mehrfach von gemeinsamer Arbeit Zeugnis
gaben. — Im gleichen Heimatschutzheft wird in Wort
und Bild über die Neubauten berichtet, die nach dem
Brand von Unteriberg und Studen im Kanton Schwyz,
entstanden sind. Die Ausführungen sind nun für den
Wiederaufbau von Süs besonders zu beachten.

Schweizerische Volksbilbliothek. (Mitget.) Jahres-
bericht 1924. Dem soeben in deutscher und französt-
scher Sprache erschienenen fünften Bericht über das Jahr
1924 ist zu entnehmen, daß sich das Bedürfnis nach
Wanderbüchereien auch im abgelaufenen Jahre in wach-
sendem Maße geltend gemacht hat. Durch die sieben
Kreisftellen (Bellinzona, Bern, Chur, Freiburg, Lausanne,
Luzern und Zürich) kamen 1924 im ganzen 952 Kisten
mit 46,279 Bänden zum Versand gegenüber 748 Kisten
mit 40,008 Bänden im Vorjahre. Da jedes durch die

Stiftung gelieferte Buch an jeder Station im Durch-
schnitt 2V2—3 mal ausgeliehen wurde, beläuft sich die

durch sämtliche Wanderbüchereistationen vermittelte Aus-
leihe auf etwa 130,000 Bände. Der Ende 1923 er-
öffneten Kreisstelle Bellinzona brachte das erste volle
Betriebsjahr erfreulichen Erfolg. Damit hat nun die

neue Stiftung in allen Sprach- und Kulturgebieten unseres
Vaterlandes festen Fuß gefaßt. Die Wirksamkeit der
Hauptstelle in Bern, deren Ausleiheverkehr in erster Linie
dem Einzelversand von Berufs- und Fachlitcratur dient,
bewegt sich noch in bescheidenen Grenzen. Doch zeigt
die Mannigfaltigkeit der Berufsarten innerhalb der über
die ganze Schweiz zerstreuten Leserschaft, daß die Bücher-
bestände schon den verschiedenartigsten Wünschen zu ent-
sprechen vermögen. Die Schlagwortverzeichnisse, die bei
der Hauptstelle käuflich sind (deutsch 2 Hefte für 20 und
30 Rappen; französisch 1 Heft für 20 Rappen) erleichtern
jedem Benutzer eine rasche Auswahl.

Die sich mehrenden Anforderungen, die an die Schwei-
zerische Volksbibliothek von allen Seiten gestellt werden,
verlangen auch regelmäßig fließende Einnahmequellen.
Die Subventionen von Bund, Kantonen und Gemeinden
reichen nicht aus. Es ist daher dringend zu wünschen,
daß immer weitere Kreise, von der Wichtigkeit einer
allgemeinen Volksbildung überzeugt, der Stiftung ihr
Wohlwollen durch Geldbeiträge und Büchergeschenke be-

zeugen. Auskunft jeder Art erteilt die Hauptstelle in
Bern (Bierhübeliweg 11), die auch Zuwendungen an
Geld und Büchern mit Dank in Empfang nimmt. (Post-
scheckkonto 111/57).

Schweizerische Eltern-Zeitschrift. Wie die Groß-
mutter ihre Enkel erziehen und nicht verziehen soll, welche
Fehler sie dabei am häufigsten durch zu große Strenge
oder Nachsicht begeht, und wie es ihr möglich sein kann,

IW" Sei evêNtUêZIên VSNPäenüungen oder un°
richtigen Fîàzen dMm wir su reiMä-en. um un-
nötige Rosten M spsren. vie MpeSition.

an der Erziehung ihrer Enkel mitzuwirken, auch wenn
sich ihre Anschauungen darüber mit denen der jüngeren
Generationen nicht ganz decken, zeigt anregend und nutz-
bringend ein Aufsatz im neuen Heft 4 der Schweizer.
Eltern-Zeitschrift. Ein anderer Beitrag beleuchtet die
beidseitigen Vor- und Nachteile der Anstalts- und Fami-
lienerztehung. Ferner findet der Leser in dieser Nummer
viele nützlichen und einprägsamen Ratschläge für Eltern
und Lehrer schwerhöriger Kinder, sowie für stillende
Mütter. So bildet auch dieses Heft der schön ausge-
statteten Zeitschrift einen vorzüglichen Ratgeber für Kin-
derpflege und -Erziehung, dem wir in jeder Familie die
beste Aufnahme wünschen.

Aw der Praxis. — M die Praxis.
?r»gen.

bis. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Weu« keine Marke« mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

ASS. Wer erstellt Trämelaufzüge? Offerten an C. Schup-
pisser, Sägerei, Niederglatt (Zürich).

SKZ. Wer ist Lieferant von Glas-Dachziegeln (Biberschwanz-
format)? Offerten unter Chiffre 263 an die Exped.

SK4 Wer hätte gebrauchte, noch gut erhaltene Drehbank
zum Drellen von Holz oder Eisen abzugeben (eventuell Revolver-
drehbank) von mindestens 1.40 m Drehlänge an? Preisofferten
unter Chiffre 264 an die Exved.

SKS. Wer liefert Profilmesser nach Zeichnung für Hobel-
Maschine - Offerten an mech. Werkftötte Stift Einfiedeln.

SKS. Wer hätte einen gut erhaltenen Ledertreibriemen, ca.
12'/- m lang, 1o—20 cm breit, abzugeben? Offerten an Rehkate,
Fisch à Cie. A.-G-, St. Gallen Oft.

SS7 Wer hätte eine gebrauchte, in gutem Zustande sich

befindende Dickehobelmaschine, 600 mm, abzugeben? Offerten mit
Preisen an F. Schlittler-Stüßi, Werkzeugfabrikation, Niederurnen.

SK8. Wer hätte abzugeben Schilfrohre (nur zu Packzwecken)?
Offerten unter Chiffre 263 an die Exped.

SSS. Wer Hot einen Lufthammer, gebraucht, gut erhalten,
7S—100 Kilo Bärgewicht, abzugeben? Offerten unter Chiffre 269
an die Exped.

S7V. Wer hätte 2 ältere, gut erhaltene, elektr. Ventilatoren,
sogen. Wirtschafts-Entlüftungs-Venlilatoren. abzugeben? Offerten
an P. Müller-Bianchi, Holz-Import, Luzern.

M. Ingenieur ll mm. Ws ü Am ll Xûrvîà
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271» Sonnte mir jetnanb au§ bem inerten Sefesîireife 3luS=

ïunfî gebe« übe« folgenbe Pngelegenheit : Sie fmö bie Slnfdßüffe
oon ©ifentßbre« an bfinntoanbige SBafferbehälter in ©ifenbeton
oorsufehen. fobaê ein roafferbicbter Slbfdjlufi gemäh'ileiftet werben
ïannV ®es Peiplterboben befinbet jicb ca. 10 m übe« Certain
unb hat eine ©târîe son 9 cm. ®ie B'-'= tmb Ubleitungen be=

flehen au§ (gifem'öbren »on 203 mm îidÈ)tem S'utchmeffer. infolge
non ïempei aturbifferenjen (bis 20° C) iii ein Soêlôfen bet ®ifen»
roSpc® nom ©ifenbeton p befficdjten. Stammten unter ©Sjiffs® 271
an bie (ijpcb.

272, SBer batte abzugeben eine îîoc^ gut erhaltene Sob*
pumpe für fjanbbetrieb Offelten an fßfteb gurrer, ©djottgau
(Sujetn).

273a. SB :t liefert trodeae, parallele Preüer p fjobetoasen,
StaBent&fer unb Söben? is. Sac tiefest SMMecfj für Pebadjung?
Offerten an Simon "Butler, Paugefdjäft, fMfi§=®isd3§.

274. Ser liefert Signalpfeifen (fog. ©irenen), toeîdfe oon
Sranêmiffion au§ in SSeitieb safest werben fßanen, eoenttiell elel«

trifd) angetrieben »erben? Offerten cm gßBig, Ärbon.
275. SB« liefert 2 3eme«trohrformett, 20—30 cm Durch»

meffer» neu ober gebraudjt, jte-os| »cd) gang gut erhalten? Offerten
unter (Shtffre 275 'an bie éjçpeb.

276. Sre hätte gebrauste, jebod) gut erhaltene ïrang»
miffionäioeflen non 4.20 ni Sänge» 65 mm ätedjmeffer unb 2,25 m
Sänge, 60 mm ®Krcfemeffer» mit bona paffenbe» ©cbmiertiugtagern,
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an ©regor Sölten, Sägerei,
fliefcb (PMltS),

277. SBes hätte ein® gut erhaltene jppljbrefjbanl abpgeben?
Offerten mit Preisangaben cm fjrïifc Simbubl, SRnSnrtl (Snjern).

378. Set balte einen geblatteten @d»oen£arat für Sehl--
mafdjine abzugeben, fparte eine gebrauchte, ftarïe Poi)r= unb Stemm«
msfcijine, jeboeb beibei in gutem guftanb? Offerten an (Ulbert
Çftgli, med). SBagneiei, Uieueuftabt.

ÄtfWfti.-
3taf grage 214. SUemenfpanner in oerfdjtebenen ©söffen

habe» abzugeben: Petes & Sfeïi, 3BUH8an.
Huf ffrage 238. SBanbfägen, ©olgbrehbärie, 300 mm @pihen=

bebe, mit Kehlfpinbel, liefern peter & Sfelt, Stafä)inenfabrit,
SBißigau.

Stuf gresge 234. Plodljalter »nb ©infachgatterfägen Hefern
Peter & Sfelt, 3Na5d»nenfabii£, SBißigau.

Huf (frage 234. Qof. Sigerifi, SHafdjraenfabstS:, OlSrotl,
liefert Slodhalter unb SBagenfräfen pm ll&fräfen ber Fretter.

3l«f ffrage 234. Ptodlplter liefern @ebr. ©astKiann, Sfta=

fd)inenfabïi£, grtamS.

Stuf §rage 240a. gof. ©igerift» 3Jtafd)inenfabri£, ©tSmil,
liefert Sehls unb gapfenfdjneibmafihraen.

3luf fjrage 140a. ®ie 1.=©. Dlma Sanbguarter SRaf^inens
fabriï Dlten liefert Seht unb 3apfe«f«hneibmafchi»en.

9I»f frage 34Öa. SBenben ©ie fiep an ba§ ÜJiafcijinenbauS
8, ©abet, ©ftteÄahe 219, «Bafel.

Puf grage 240a. ©ebraudjte Sehl« »üb BapfenfcEjlihma»
ferine bat abzugeben: ©eins. 2Beri|etmer, 8immatftr. 50, Bürid) 5.

3luf jfrage 240b. Sedjerœeiïe liefert ju gabriîpreifen:
3ofef Srun, ©empacherPrafte 5, Sugern.

3luf gra@® 241. ®ie tl.s®. Dlma Panbquarter SHa?chtnen=

fabrit Dlten liefert ©atterfagen in aßen ©röpen.
3luf grage 241. gebrauchte (Smfocbgänge unb SBagenfräfeu

baber« abzugeben: Peter & Sfeü, SBtDiSau.
2luf grage 241. Sof. Sigerift» SRafchinenfabrit, ©iSmtl,

liefert ©attecfägeti.
3Iuf grage 243». 3of. ©igerip, ïWaïdjir.enfabtiî, ©iSrait,

beforgt ben Umbau con ©obelmafcbinen auf Sugeßagerang
«uf grage 242a. Sugeflager»©inbau in ©obetmaf^inen

beforgen am pia^e: Petes & Qfeti, ffiißiSau.
«uf grage 242a. ®en Umbau oon ©obelmaf^ine» auf

Sugeßagerung führen au§ bie Wafdjinen» unb 3Ber£geugfa'tm£
31.=©. oorm. ©. SSoffart, IKeibe« (Sugern).

3luf ffrage 242a. ®te Stt.=®. Dlma ßanbguarter SHafd;i«en=
fabrif Dlten baut ältere ©olgbearbeitungSmafshinen «m butd) @in=

ba« oon fhigeßager.
Sluf g-rage 242a unb b. ®ie gemünfs^ten Sllafdjhsen Iie=

fett baS aiiafdjinenbauS 8. ©obel, ©üterPrape 219, SafeL

®uf grage 242b. fHeifbiegmafchine unb ©chmiebeambop hat
abpge&en : ©einrieb SBertheimer, SimKiatptape 50, güri^ 5.

3luf grage 242b. ©dsmtebeembsfse liefrat gofef Srun,
©empacberfiraïê 5, Sägern.

Sluf grage 842fe. Sdjniiebeamboffe liefert bie givma (Robert

©olbf^mibt, ©shangesteggprape 3, .Bärich 2.

«uf grage 347. ©tampftnafchineK ps gabrilation asn
©cijtacîenplatten liefert bie girma SJob. üolbf^snibt, ®^snjenegg=
teaie 3. Bürt^ 2.

3luf gruge 247. ®ie ©tampfmafchine Softem Uïri«ft xft jut
©erpeßung oon Schtacfenplattcn fehr gut geeignet: gof. SBormfer,

BMch-

3£«f grage 247. SJtobeß unb SRafchinen pr gabrüatio«
oon Ianggeloditen ©thlacfenplatten liefert Robert ilebi & Sie.
«.=©., B'Wch.

Sluf grage 25®. gür ©erüftteäger mit SeiloerfthlnS moßen
Sie fiep an bie. gi'cma IKobsct ®olbf(|mibt, ©changeueggßrabe 3,
Bürtch 2, roenben.

Sluf grage 260. (Hunbfchinbeln auS fdjönem 3llpenpchten=
ball liefern in foiiber Dualität anb in oerfdjiebenen gormen:
®ebr. @dh«tib, IHitnbfdhtnbelfabrif, ©fchenbach b, Sutern.

0ubniif|l©ii0'ilE|Cigef.
Ssshweises«. Siiss^esfeshMesis ^g»eis Stentes,

©j§K®itteK=, t@tefe«=, ismIü ©liengfeeasSeiten für
beœ «eue» (gftofsljssppett «tit Weôa&cisisKîJg «nf bee @t«=
tie» Määtte»s. Pläne rc. im ©odjbaubureau im S8ertoa£fangg=
gebautes in Sujern .(Bimmee Sir- 85), ferner bei b« SSauleüung
für ben neue« Slangierbahnhof im Sluttenjesfelb in SafeS,
tralbabnftcajse 16/11 ilbgabe ber Pläne gegen ©ejahlung non 1 gr.
(leine iKürferftattung). Angebote mit ber 3lnffd}ïift „Sauarbeiten
für ©ftterfdjuppen iHuttenj" big 16. Släai an bie Sauabteilung
Be§ Sseifeg II in Sutern.

Bppb. @lfe®l!si|»er ®5S»ge»0ffeafä%aft ®iel. @cb--,
SBitttrevs/ Ssittftfteitt=, 3twwe«=i. 2&ttc®becî«f> stnb @äpe»0le®=
arbeite« fis 8 SÜesfßasiliem-'^äKfes: ßS8 SîeœKtPeg. plane îc.
Dom 5. IRcri an je oormittagg bei ®b. 8an§, Slrchitelc, Siel. 3ln=
geböte MS IL SBai an benfelben.

Berns» Unabettevgie^ttttgdBitlt SIsKseS SoasîftngeK
te ©Kggiflete. SBtitbttit @sfpl= nub »olissieöäabe. ©ä^fes»,

s»b @cfKetees'ias:6eteK, ^IBttlibSbett «Mb îBi»b=
^!fStte«i»eeïIeibMttgeœ, ü©affes:=, fanitäce sjub eleftetfdjs
HßHßttesäeu, fBlitlet!-, 2:efjejie«et:= «sib ipcKleüsr&eitea.
plane îc. in ber Slaftalt ©nggiftein unb im ®ureaa ber Sa«=

• leitung Stacmpßi & Sie in BästtoiL fôtngaben unter Staffcijrift
„Sleubauten" big 16. SWai an Éeg.-Statthalter ©iegenîhater in
®so^h8<^ftetten.

Seps»» SSaffesSserfocgMSsgi @enoffesiftf)aft üeäsäia»
Cfeiaetebe üieteiwgst». be® SBaffer»

tseœfpEgMBgistœlœge. DueKestfaffnng œtt BmaMett^ube» 3»=
lêitttttg sstœ iiefesbaie, fÄefeeSeete 150 m® i» @{fg»Jetsstt,
Öfefessssg tss® gnfteiferite» 9)lnfftnrbörett and ®h®tœbe|
1870 m anb gaïsj«®. gRftffrett 1580 m, ©sœbnrbeiteit 3510 m,
®KKtfïebœ§iê»f!3>«si|i. Pläne sc. beim Präjtbenten ber @enpffen=
fdjaft. ©otelier ©anä 3fbplanalp im Prfinig. Offerten mit ,ber
Siuffchtift „ffiafferoerforgung Srünig" big 16, SRai an benfelben.

üt)fes=®hrtfle®» Kaufmann, .§«t*§!sge«s
bttdjfee. @fefas«iliess SBshnhßiiS .am ^äaftbesg. @®b=,
la«ee=, HetttfiBetttv gimmee», ®s»#b«ffee=, @^®œgfe«=,
®I«fee=, ®c^reine«=, ©lpfe»=, Dïalet*, eleîtetf^e itnb"fiuti=
tat:® Pläne ic. im 3ls^ite£turbureau Paul
SKöftsuhte» ©ecijogen&uchfee. ©ingaben big 8. 3üai an ben ®au=
berrn.

LM2ees"8s. Ofeft SagerbaKÜ ber PßEbtes. ©eœoffeîsfdjsft
@scb=, Äanrer», «IM. SBeto®:, Sistatt®s=, @«^ret=

mer=, ®lstfer=, ©Neugier» œab fWnîeriirbeitest,
^luttenleläge. plane sc. bei ber ©efdjäftgleitang ber ©ensffen*
tdjaft in ©empachsStation, ©(«gaben bi§ 14, SWai an bag 8anb=
nrtrtfthaftl. Sauamt in Srugg.

B®s®liasssî, ©eMoffenfdhstft^gefiftJibe Siegten. ®rb=,
ÄßErer», Bteitttet», S^reteer», @Infer=, ®Mftbeöes=, @f>e»g=
ler= trab IWttlerarbeiiett» IptettenSelage. Pläne ic, beim Psa=
ftbenten ber aRitdjgenoffenfdjaft ©legten, ©(h«eiber, Släheren
ütutfdjlub je oon 11'/»—12Va unb 2—4 llhr. Singabetermin
13. iHai,

Basellasssl. SBœffesôerfssgiittg itieferisig oon
ca. 885 m normale ga#eifet»se ÛJluffettrbhï«»! (30—150 mm 0),
ca. 2100 kg normale g®M»ft§sfe, X, Ssigea» ®s|Ii»ttfett,
@#le6erete6gE#iröe ec., 6 £8afferftf)ieber (100 mm 0), 9
llebesflHeh^bwïœte» (SrbsitSbrutf big 10 Ätm., probebrud
20 3ltm.), @r«§«6elt nttb SM»|rieg»t»g ca. 800 m, ©a«pt=
leitung, 70 m ©auSanfdjlüffe, @inPau oon ©pbranten, Uttt&att
ber 5ReferS0ir=^tth»î»ïî*>«M»e®. Plätte sc. auf ber @emein.be=
£anslei. Eingaben unter Puffdjtift „©afferleitungen" refp. „Um=
bau ©ahnenfammer" big 19. SJlai, abeitbg 6 Ü|r an bie ®e=
meinbeoertoaliung.

Bas@llsiîsi» iBehn|!i8li>ileäsS« fir 9C. üe^e»,,Bielen.
»st««er=, ®if>fec=, Sewtettttof^ete', Bimmec», ®üdgbei£ec=
œnb ©peagterarfceiten. Plätte jc bei ber Pauleitung. @b.

©traite, JK^iteïî» Sieftal. Offerten big 11. iHat a« benfelben.
St« Salles«s SSßffe»> «wi ®leftrigitätf»ierf @e«

weiiibs ©Eipä. - ®rMSs«I?dt ca. 372 m auf 1,5 m, ®eelege«
oon ea. 372 m (100 mm) famt ben nötigen gorm«
lüden, pian jc. auf bem (Bureau beg SBerlei, ©tngabeti biS
8. Mat au griebr. Müßer, Photograph.

M-Mr. fchwetz. HKAdw.-ZàWg („Meisterblatt") Nr. S

Köünte mir jemand aus dem werten Leserkreise Aus-
knnft gebe« über folgende Angelegenheit: Wie sind die Anschlüsse
von Eifenrödren an dünnwandige Wasserbehälter in Eisenbeton
vorzusehen, sodaß ein wasserdichter Abschluß gewährleistet werden
kann ' Der Behälterboden befindet sich ca. 10 m über Terrain
und dat eine Stärke von S ein. Die Zu- und Ableitungen be-
stehen aus Wssnröhren vm» 20t mm lichtem Durchmesser. Infolge
von TempNawrUfferesM (bis 26° L) A ein Loslösen der Eisen-
rohrs vom Eisenbeton z« befülchten. Muworten «»ter Chiffre 271
an die Exped.

s7H. Wer hätte abzugeben eine noch gut erhaltene Sod-
pumpe für Handbetrieb? Offerts» an Alfred Furrer, Schongau
(Luzern).

S7Ss. Wer'k-fert trockene, parallele Bretter zu Hobelwaren,
Krallsntäfer und Böden? k. Wer liefert Wellblech für Bedachung?
Offerten an Simon Datier, Baugeschäft, Räfis-Buchs.

874. Wer liefert Signalpfeifen (sog, Sirenen), welche von
Transmission aus in Betries gesetzt werde« könne«, eventuell elek-

trisch «mgetrià werde«? Offerten an Zöllig, Brbon.
S7S. Wer liefert 2 Aemsktrohrsormen, 20—30 cm Durch-

messer, «eu oder gebraucht, jedoch noch ganz gut erhalten? Offerten
unter Chiffre 275 an die Exped.

S7«. Wer hätte gebraucht?, jedoch gut erhaltene Trans-
Missionswellen von 4,20 m Länge, 65 mm Durchmesser und 2,25 m
Länge, 60 mm DnrchMeffer. mit daz« passende« Gchmieràglagern,
abzugebe"? Offsets« mit Preisangabe an Gregor Volke«, Sägerei,
Fiesck (Wsllis).

s77. Wer Hütte às gut erhaltene Holzdrehbank abzugeben?
Offerten mit Preisangabe» an Fritz Ambühl, RnSwil (Luzern).

S78. Wer hätte einen gebrauchten Schwenkarm für Kehl-
Maschine abzugà«, sowie eine gebrauchte, starke Bohr- und Stemm-
Maschine, jedoch beides in gutem Zustand? Offerten an Albert
Hügli, mech. Wagnerei, Neuesstadt.

MM8«N.
Auf Frage LIT. Rismenspanser w verschiedene» Größe«

habe» abzugeben: Peter â Jseli, WilliSa«.
Auf Frage SS3. Bandsägen, Holzdrehbär.ke, 300 mm Spitzen-

höhe, mit Kehlspmdel, liefern Peter à IM, Maschinenfabrik,
Willisau. -

Auf Frage NZ4. Blocktzalter »nd Sinsachgattersägs« liesern
Peter K, Jseli, Maschmenfàiê, Willisau.

Auf Frage LSck. Jos. Sigerift. Maschinenfabrik, Giswil,
liefert BlockhalLer und Wagxnfräsen zum Absräsen der Bretter.

Auf Frage IZ4. Blockhalter liefern Gebr. Hartmann, Ma-
schinensabrik, Mums.

Ms Frage N4VA. Jos, Sigerist, Maschinenfabrik, Giswil,
liefert Kedl- und Zspfenschneidmaschinen.

Auf Frage SMSs. Dis A.-G. Olma Landqnarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Kehl- und Zapfenschneidmaschwen.

Auf Frage SAG«. Wende« Sie fich an das Maschinenhaus
L. Ssbel. GüteSraßs 219. Basel.

Auf Frage Gebrauchte Kehl- und Zapfenschlitzma-
schine hat abzugeben: Heinr. Weriheimer, Limmatstr. SV, Zürich 5.

Auf Frage sckvd. Becherwerke liefert zu Fabrikpreisen:
Josef Brun, Sempacherstraße S, Luzern.

Auf Frage T41. Die A.-G. Olma Landqnarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Gattersägen in allen Größen

Auf Frage S4t. Gebrauchte Einfachgänge und Wagenfräse«
haben abzugeben: Peter à Jseli, Willisau.

Auf Frage S41. Jos. Sigsrist, Maschinenfabrik, Giswil.
liefert Gattersäge«.

Auf Frage ZAS«. Jos. Sigerist. Maschinenfabrik. Giswil,
besorgt den Umbau von Hobelmaschinen auf Kugellagsrung

Aus Frage S4à. Kugellager-Einbau in Hobelmaschinen
besorgen am Platze: Peter â Jseli. Willisau.

Aus Frage S4SA. Den Umbau von Hobelmaschine» ans

Kugellagerung führen aus die Maschinen- und Werkzeugfabrik
A.-G. vorm. H. Bossart, Reiben (Luzern).

Auf Frage Die A.-G. Olma Landqnarter Maschinen-
fabrik Ölten baut ältere Holzbearbeitungsmaschinen nm durch GW-
bau von Kugellager.

Auf Frage L4SA und d. Die gewünschten Maschinen lie-
fert das Maschwenhcms L. Sobel, Güterstraße 21S, Basel.

Auf Frage sâZà. Reifbiegmaschine und Schmiedeamboß hat
abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße SV, Zürich 5.

Auf Frage Gchmiedeambsßs liefert Josef Brun,
Sempacherstraße 5, Luzern.

Auf Frage L4Âà. Schmiedeambosse liefert die Firma Robert
Goldschmidt, Schanzeneggstraße 3, Zürich 2.

Auf Frags A47. Stampfmaschme« zur Fabrikation ssn
Schlackenplatten liefert die Firma Rob. Goldschmidt, Schanzesegg-
strass 8 Zürich 2.

Auf Frags S47. Die StampfMaschw.e System Ulrich rst zur
Herstellung von Schlackenplatten sehr gut geeignet: Jos. Wormssr,
Zürich.

Auf Frage IA7. Modell «nd Maschinen zur Fabrikation
von langgelochten Schlackenplatten liefert Robert Bebi Ä Cie.
A.-G.. Zürich.

Bus Krage BEI. Für Gerüstträgsr mit Keilverschluß wollen
Sie sich an die Firma Robert Goldschmidt, Schanzeneggstraße 3,
Zürich 2, wenden.

Ans Frage NKV. Rundschwdeln aus schönem Aipenfichten-
holz liefern in solider Qualität und in verschiedenen Formen:
Gebr. Schmid, Mmdfchindelfabrik. Eschenbach b, Luzern.

SNbWiMsUsä«MigeT«
Sâ«skà«s»» Rs-sss Zî!» ZiMWes-,

Schsàes-, Gêsses-, DsHdsà- «Wd GKeAgêeraàièêN Mr
SêN «êse« Mèèssfchsppe« mit UàtàchKNg Kwf de« Sès-
èiâ MNèêK«z. Pläne îc. im Hochbaubnreau im Bsrwaltungs-
Kebävds in Luzern (Zimmer Nr. 8ö). serner bei der Bauleitung
für den neue« Rcmgieàhnhof im Mutteuzerfeld in Basel, Zen-
tralbahnstraße IS/ll Abgabe der Pläne gegen Bezahlung von 1 Fr.
(keine Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift „Bauarbeiten
für Güterschuppen Muttenz" bis 16. Mai an die Bauabteilung
des Kreises !l in Luzern.

Msezàh»kr-àN.gs«ssseRfchKft Mel. Erd-,
Mär«-, à«Mà-, Zimmer-, Dachdecker- «Nd SpêRgier-
ssbêèàe« fà 8 VtersKMîlieN-Hàser am RsWNweg. Pläne w.
vom 5. Mai an je vormittags bei Ed. Lanz, Architekt, Viel. An-
gedow bis 11. Mai an denselben.

Sss-W° à-àRxrziehsngskKlt des Amtes KoKo!finge«
à E«ggistà. Re«bs« Schsl- und WohNDsbäAÄe. Wps«-,
Glsfss- ARd SchràEraâàK, PlâèèêihA'deN «d Wamd-
NîKète»veekêêèdAKgeR, Wafsex-, sKwièSBê «d «lettrèfche In-
KKAktwNêîî, MKlê«-, Tapezierer- «Nd PKrksàêKsSsètem.
Pläne ze. m der Anstalt Enggistein und im Bursa« der Bau-

^ leitung Staempfli à Cie in Zäziwil. Eingaben unter Aufschrift
„Neubauten" bis 16. Mai an Reg.-Statthalter Siegenthaler in
Großhöchstetten.

W«sì WaffêsîverssrMAgs - Gemossemschsst àûNig-
BàègêN, Gemeinde MeèàgêR. ErsteK««g der Wasser-
verssrgANgsKNlKgs. QRÄeNfKffzmg mit BVRR«eNA«ds, Zu-
lettKKg MW Réservé, Refervà 150 à Eise«SewR,
LiefesKKg VSR gKßeifer«s« MWffèWrôhre» mzs Chowdez
l870 m und gaSvas. Röhre« 1580 m, GraàâsitKR 3510 m,
Dr«àebNziêrfch«cht. Pläne w. beim Präsidenten der Genoffen-
schaft, Hotelier HanS Äbplanalp im Brünig. Offerten mit.der
Aufschrift „Wasserversorgung Brünig" bis 16. Mai an denselben.

Lâès Ryses-ChsisteK, Kaufmann, Herzsgs«-
Suchses. EiKfaWttèêK-WshWhKNs am HàMerg. Eà,
M«««-, KANststà-, MmmkS-, Dachdecker-, SK«gl«-,
Glaser-, Schrà«-, Gipfer-, «slsr-, elektrische Wä'saKi-
èà'T JKftKllatèsusKNbàA. Pläne sc. im Architekturbureau Paul
Brechdühler, Herzogentmchsee. Eingaben bis 8. Mai an den Bau-
Herr».

ObRàgîshaîîs der LaKdw. GeNssseNschaft
Sempach. Erd-, MsN«Z-, «m. Beto«-, ZiMMer-, Schrei-
Rer-, Glaser-, Dachdeckes-. SpeNgler- «d MalesKsSeiteR,
PlKttenbeläge. Plans rc. bei der Geschäftsleitnng der Gensffen-
schaft m Sempach-Station. Eingaben bis 14. Mai an das Land-
wirtschaft!. Bauamt w Brugg.

SsNsêismS» GeRoffîAschKfàsKêbàde DiegèêN. Erd-,
Ma«er-, Zimmer-, Schreines-, Glases-, Dachdecker-, Speng-
ler- NNd MslerarbsiteN, Plattembsläge. Pläne zc. beim Prä-
stdenten der Milchgenoffenschaft Diegten, Schneider. Näheren
Aufschluß je von 11'/-—12'/s «nd 2—4 Uhr. Eingaberermin
13. Mai.

Ssss»ssssZ° Wafferversssgnng Aêsch. LieferàNg von
ca. 885 m normale g«ßeifesNe MuffeNsöhre« (30—150 mm ^),
ca. 2100 kg normale FssmstMe, ff", BogeN, Sch!««feW,
SchiêSêZààKstèicke rc., G Wêtfferschiîbes (100 mm O), S
UeherslkvhydsKNts« (Arbeitsdruck bis 10 Atm., Probedruck
20 Mm.). GsaSkàit WNd RohrlegNNZ ca. 800 m, Haupt-
leitung, 70 m Hausanschlüsse, Einvau von Hydranten, Umbs«
des Resesvà-Hah««îamMsr. Pläne zc. auf der Gemeinde-
kanzlei. Eingaben unter Aufschrift „Wasserleitungen" resp. „Um-
bau Hahnenkammer" bis 19. Mai, abends 6 Uhr an die Ge-
meindeverwaltung.

WohàchKNs-MsNS« Mr A« Recher, Ziefe«.
Masser-, Gèpfs«-, Zems«àNststà-, Zimmer-, Dschdeàs-
KRZ SpSÂglsssVbêiàê». Pläne :c bei der Bauleitung. Ed.
Schmid, Mtchitekt, Liestal. Offerten bis 11. Mm an denselben.

SSî Wsffer- «md Elektsizitätswesk ds« Gs-
Màde B«chs. GssSasbeit -a. 372 m auf 1,5 m, Beslege«
von ea. 372 m GMssHr (100 mm) samt den nötigen Form-
Kücken. Plan zc. ans dem Bureau des Werkes. Eingaben bis
g. Mai an Friedr. Müller, Photograph.
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